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Ingenieurswissenschaftler läuten die Alarmglocken 

WGP warnt vor dramatischem Rückgang der Studienanfängerzahlen 

 

Schwerin, 08.05.2023 – Seit gut fünf Jahren sinkt in Deutschland die Zahl der Studi-

enanfänger in den Ingenieurswissenschaften deutlich. „Das ist ein großes Problem“, 

warnt Prof. Jens Wulfsberg, Präsident der WGP, dem Zusammenschluss führender 

Professorinnen und Professoren der Produktionswissenschaft anlässlich der Früh-

jahrstagung vergangene Woche in Schwerin. „Denn das trifft nicht nur unsere Univer-

sitätsinstitute, von denen – sollte der Trend anhalten – manche in einigen Jahren nur 

noch halb so groß sein werden und nur noch halb so viel Forschung betreiben können. 

Das betrifft natürlich auch unsere Industrie, die schon heute große Schwierigkeiten 

hat, gut ausgebildeten Nachwuchs zu finden. Und damit ist es letztendlich ein Problem 

für unsere Gesellschaft, deren Wohlstand bekanntermaßen auf dem produzierenden 

Gewerbe gegründet ist.“ Es kam daher nicht von ungefähr, dass die WGP (Wissen-

schaftliche Gesellschaft für Produktionstechnik) als führende wissenschaftliche Verei-

nigung der Branche die Nachwuchsgewinnung und -förderung zu einem Schwerpunkt-

thema höchster Priorität machte.  

 

Die WGP-Mitglieder beschlossen daher erste Maßnahmen und gaben Gelder frei, um 

unter anderem mehr Schülerinnen und Schüler für die sogenannten MINT-Fächer zu 

begeistern. „Das Problem ist bei den Unternehmen schon angekommen, der Nach-

wuchsmangel ist für viele eine der größten Herausforderungen, größer als Energie-
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krise und Lieferkettenengpässe“, weiß Wulfsberg. Das konnte Dr. Jörg Schaupp, Lei-

ter des Airbus-Standorts Stade, nur bestätigen. Im Rahmen seines Impulsvortrags be-

tonte er, dass bei Airbus der Fachkräftemangel die „größten Kopfschmerzen“ bereite. 

In den kommenden zwölf Monaten könnte der Konzern 1.000 Ingenieurinnen und In-

genieure einstellen. Woher die Kandidatinnen und Kandidaten allerdings kommen sol-

len, wusste Schaupp nicht. „Auch unsere Ausbildungsplätze bieten wir an wie sauer 

Bier.“  

 

Einzige Ressource Deutschlands wird knapp 

Neben der demographischen Entwicklung sah Schaupp ein zusätzliches Problem da-

rin, dass Wissen ans Ausland verloren gehe, weil Unternehmen neue Werke aus wett-

bewerblichen Gründen jenseits deutscher Grenzen eröffneten. „In Deutschland verfü-

gen wir nur über einen einzigen Rohstoff, und das sind die Menschen und das, was in 

ihren Köpfen steckt“, mahnte er. Diese Ressource wird nun bedenklich knapp. 

  

„Die Entwicklung unseres Landes und damit unser Wohlstand hängen maßgeblich von 

den sogenannten MINT-Fächern ab“, konstatiert Prof. Hans-Christian Möhring, Spre-

cher des Wissenschaftsausschusses der WGP. „Wir werden nun aktiv Konzepte und 

Maßnahmen entwickeln, um das Problem anzupacken. Junge Menschen wissen gar 

nicht, wie vielfältig die Tätigkeiten eines Ingenieurs und einer Ingenieurin sind. Vor al-

lem ist ihnen meist nicht bewusst, dass gerade die Ingenieurswissenschaften sie in ih-

ren modernen Wertvorstellungen und ihren Zielen zu einem nachhaltigen Wandel un-

serer Gesellschaft abholen. In diesen Berufen können sie aktiv Lösungen entwickeln, 

mit denen wir eine intakte Umwelt auch für kommende Generationen schaffen können, 

ohne dabei auf unseren Wohlstand verzichten zu müssen“, so Möhring.  

 

Konzept entsteht im Sommer  

Die 42 renommierten WGP-Forschungsinstitute bieten beste Voraussetzungen für 

eine hochkarätige Ausbildung, aber auch für einen ersten praktischen Einblick in die 

Möglichkeiten, in dieser Branche moderne Werte in die Tat umzusetzen und für Um-

welt und Gesellschaft relevante Lösungen zu entwickeln.  
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Dass sich bereits andere Akteure ähnliche Ziele gesetzt haben, betrachten die Profes-

sorinnen und Professoren als einen Vorteil. So könne man mit interessierten Verbän-

den sowie Partnern aus Industrie und Politik kooperieren und eine umso breiter ange-

legte, bundesweite Kampagne starten. Kontakte hat die WGP bereits geknüpft, und 

ein erster Termin für die Entwicklung eines Konzeptes steht im Sommer.   

 

 

Weitere Informationen 

 

Diese Pressemeldung und hochaufgelöste Bilder erhalten Sie auch unter:  

https://wgp.de/de/ingenieurswissenschaftler-laeuten-die-alarmglocken/ 

 

 

Bild 1: Auch Technik gehört in den Schulunterricht, Quelle: Adobe-

Stock_361380083-Gorodenkoff 

Bild 2: Prof. Jens P. Wulfsberg, Präsident der WGP, Leiter des Laboratoriums 

Fertigungstechnik (LaFT), Helmut-Schmidt-Universität, Hamburg, Quelle: LaFT 

Hamburg 

Bild 3: Prof. Hans-Christian Möhring, Sprecher des WGP-Wissenschaftsaus-

schusses, Leiter des Instituts für Werkzeugmaschinen (IfW) der Universität Stutt-

gart Quelle: IfW Stuttgart 

  

  

 
Sie wollen den halbjährlichen WGP-Newsletter abonnieren? Das können Sie hier 
tun: https://wgp.de/de/aktuelles/newsletter-archiv/  
 
 
 

Zur Wissenschaftlichen Gesellschaft für Produktionstechnik e.V. (WGP): 
 
Die WGP (Wissenschaftliche Gesellschaft für Produktionstechnik e.V.) ist ein Zu-
sammenschluss führender deutscher Professorinnen und Professoren der Produk-
tionswissenschaft. Sie vertritt die Belange von Forschung und Lehre gegenüber 
Politik, Wirtschaft und Öffentlichkeit. Die WGP vereinigt 72 Professorinnen und 
Professoren aus 42 Universitäts- und Fraunhofer-Instituten und steht für rund 
2.000 Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler der Produktionstechnik. Die Mit-
glieder genießen sowohl in der deutschen Wissenschaftslandschaft als auch inter-
national eine hohe Reputation und sind weltweit vernetzt.  
 

https://wgp.de/de/ingenieurswissenschaftler-laeuten-die-alarmglocken/
https://wgp.de/de/aktuelles/newsletter-archiv/
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Die Labore der Mitglieder sind auf einem hohen technischen Stand und erlauben 
den WGP-Professoren, in ihren jeweiligen Themenfeldern sowohl Spitzenfor-
schung als auch praxisorientierte Lehre zu betreiben.  
 
Die WGP hat sich zum Ziel gesetzt, die Bedeutung der Produktion und der Pro-
duktionswissenschaft für die Gesellschaft und für den Standort Deutschland aufzu-
zeigen. Sie bezieht Stellung zu gesellschaftlich relevanten Themen von Industrie 
4.0 über Energieeffizienz und umweltschonender sowie resilienter Produktion bis 
hin zu 3D-Druck. 
 


